
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Multikulti in der Kinderbetreuung!
 
Wenn die Eltern irgendwann zu langweilig werden und man eine kleine 
Verschnaufpause von ihnen braucht, ist man als Kind während den 54. 
Rollkunstlauf-Weltmeisterschaften bei der „internationalen Kinderbe-
treuung“ bestens aufgehoben. Katerina Kalogerudi, Leiterin der sozial-

pädagogischen Einrichtungen 
der Freiburger Turnerschaft von 
1844 e.V., und ihr kompetentes 
Team sind für diesen erstma-
lig bei einer Rollkunstlauf-WM 
gebotenen Service verantwort-
lich: von früh morgens bis zum 
Ende aller Vorstellungen, für 
Kinder jeden Alters und aller 
Nationen.  „Die Verständigung 
erfolgt in manchen Fällen mit 
Händen und Füßen, aber wir 
haben immer sehr viel Spaß da-
bei“, sagt Katerina Kalogerudi. 
Unter anderem wurden schon 
WM-Laternen gebastelt, Frei-
burger Mandalas gemalt und 

bei Interesse der Kinder auch die Wettkämpfe oder Trainingseinheiten 
der Rollkunstläufer bestaunt.
Die Kinderbetreuung steht sowohl den Familien der teilnehmenden 
Sportler, als auch den Volunteers und Zuschauern der Veranstaltung kos-
tenlos und ohne Zeitbegrenzung zur Verfügung und kann spontan oder 
mit Voranmeldung genutzt werden.
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